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Liebe der drei Kirchlein.
Aümau non D. Stieler-Miarshall.
stand auf Frau Alix zu begrüben , die

einem der Heckengänge hervorkam . Ein
äL Gewand trug sie und es war etwas um
L was sonst nicht da war - wie

[tollen oder Fenerflämmchen , worin sie
delte.

, Griitz Gott , Professor Kirchlein " , sagte ste
iiiiUird und leicht . „Spät am Abend schwär-

tmrrAe noch hier umher ? Oder arbeiten Sie
lw Ade und ich störe Sie nun ? "

M war jetzt vollkommen klar , daß er
l hier emgetreten war , um sie noch zu sehen.

Sie batte heute abend hierher kommen müssen.
Sein warmes Lachen antwortete ihr —

id er drückte ihr kräftig die Hand.
„(Sriijj Gott , Waldkönigin , Schimmelrer-

Zhre Frage beantworte ich mit derem
So spät noch schwärmen Sie hier

kumher?"
Er trat an ihre Seite und sie wandelten

I zusammen in den stillen Gängen des Markes.
tEauzdeutlich aber konnte er nun die ,zlämm-
s ihen spüren, die an diesem Sommerabend um
f die schöne Frau brannten.

,3a, ich mutzte noch schwärmen , das gestehe
ich offen", plauderte sie - »der Tag
war so reich. Heute nachmittag . ich habe
Amn wieder Ihr kleines Frauchen entführt.
Mögen Sie das eigentlich leiden , liebwev-
tester Herr Nachbar , wenn ich mir das Kind

nmmei hole?"
Seine großen Augen strahlten sie an

„O Waldkonigin ! Soll ich Komplimente
machen !? lachte er — „aber den Gefallen tue
ich Ihnen nicht ."

„Nein , nein , ich meine es im Ernst . Mel¬
leicht sind Sie auch ängstlich wegen des Autos.
Heute waren wir nämlich am Auto — weit —
weit . Hoch oben im Gebirge . Himmlisch war
das . Aber der Juni , das ist wie junger
Most , der Federweihe — er geht ins Blut.
Herr ' Professor , Ihr Frauchen und ich, wir
haben uns einen Schwips da draußen geholt.

„Was - Sie auch ? " fragte Kirchlein.
Alix lachte.
„Das ist gut — Sie auch ! Welch ein Be¬

kenntnis . Sie also , liebwerter Herr Nach¬
bar , haben sich auch berauscht an all der
Pracht ? Und wo haben Sie gezecht? "

„Droben im Selltal . Wollte Pflanzen sam¬
meln . Da bin ich ihm erlegen , dem Feder¬
weitzen . Aber erzählen Sie , waldkönigliche
Hoheit . Mir ziemt es zu lauschen ."

„Sie würdiger Vater , wissen Sie wohl,
datz das Frauchen verliebt i,w"

Der Professor blieb stehen . Nitz den Hut
vom Kopf , blickte mit flimmernden Augen , wie
Menschen tun . die voll süßen Weines sind.

„Ist das möglich , das Kind auch? fragte er.
Nun klang das Lachen der schönen Frau jauch¬
zend beinahe.

O lieber Nachbar und hochgelehrter Herr,
wer " wird sich so verraten ! Aber hören Sie
wohl . Im Waldhaus sind wir eingekehrt,
wissen Sie , oben im Hochwald , wo die Sell-
quelle ist , Viele Menschen waren dort . Auch
eine Burschenschaft — zwei Füchschen dabei,
die das Frauchen kannten . Die kamen heran
und sagten ihr Sprüchlein . Zwei Augenpaare
flammten ineinander-

„Die Stundenten — ein Brauner , ein
Blonder ? " fragte der Profestor beinahe er¬
schrocken.

„Ich mein ' , es müht der Blonde fein —"
sprach Frau Alix in langsam singendem Ton¬
fall — „der Träumer mit dene ' blaue Auge'

„Der Jrmeling - schau ! Aber das Kind
— das kleine , kleine Kind —"

Der Profestor schüttelte den Kopf.
„Das Kind zwischen sechzehn und siebzehn!

Und jetzt blühen die Rosen , Herr Nachbar . Ich
glaube , ich glaube , man dichtet jetzt ."

Der Professor erschrak . Das Büchelchen in
seiner Westentasche begann ihn plötzlich zu
drücken. Und dann war in seinen Adern ein
Sausen , vor seinen Augen ein Glänzen und
Glimmern , in feinem Herzen ein Schrei!

Luft — Luft ! Ja . wär sie frei , diese Frau!
Aber - ach was-

„Man dichtet? Das glauben Sie ? So ? Ei,
das "könnte am Ende wohl fein . Hören Sie,
das glaube ich auch . Ja , ich habe sogar Be¬
weise . Pasten Sie auf ."

Das Büchlein mutzte aus der Tasche, es hätte
ihm sonst noch das Herz zerdrückt . Er las ihr
fein Gedicht vor.

Das handelte von einer Feuerlilie und
einem schwarzen Schmetterling . Der Schmet¬
terling kühte die Lilie . Dabei verbrannten
seine Flügel zu Asche. Mit verhaltener
Stimme las Kirchlein . Und als er schwieg,
schwieg auch Frau Alix . Aber die Flämm-
chen unr sie her wurden gröher und wilder . Es
war mit einem Male etwas zwischen ihnen
anders als vorher . Kein Gespräch wollte mehr
recht in Fluh kommen — beklommen waren sie.

„Heute bin ich Freifrau " , sagte Frau Alix
leichthin . „Sonst hätte ich Sie längst auf ein
Gläschen Wein mit hereingebeten . Aber mein
Mann ist verreist ."

Er erwiderte nichts darauf . Die Schwal¬
ben waren ans den Lüften verschwunden
nun huschten die Fledermäuse . Auch die Schat¬
ten schwanden aus der Welt . Es war eine
Nacht ohne Mondschein , die einen gleichmä¬
ßigen grünen Schimmer über alle Dinge
breitete.

„Ja —" sagte Kirchlein , als wache er aus
tiefen Träumen aus — „nun will ich nach
Hause . Gute Nacht , Schimmelreiterin ."

„Was ist das wieder Neues ? " forschte Frau
Alix . Er erzählte ihr und ihre Befangen¬
heit wich darüber von ihnen . Sie lachten über
-die dünkelhaften Gelehrtenftauen und über
das Kleinstadtkränzchen.

„Aber zum Roseufest werden Sie gehen ? "
fragte Kirchlein und hielt ihre schmale kühle
Hand fest.

Das will ich meinen —" entgegnete Frau
Alix ruhig . „Ich mutz dabei fein , wenn Sie
Ihr Frauchen zum ersten Mal ausführen.
Gute Nacht , ehrwürdiger Ballvater ."

Kränkte ihn dieses Letzte ? Ach nein er ging
ganz gehoben nach Hause.

Beide suchten nun ihr Dach. Aber ge¬
schlafen haben sie nicht ruhig in dieser Nacht.
Es gab so viel zu denken und zu träumen.
Schwül war es , daß sich kein Lüftchen regte.

Und der Juni , der treibt so tolle , ach so
tolle Dinge.

(Fortsetzung folgt .)

Landwirtschaftliches.
. *A -tunft über die laufenden Klemgarten-
l arbeitê. Durch die ungewöhnlichen Perhält-

"isje des laufenden Jahres ist die Gartenwirt-
ichast in stark veränderte Bahnen gelenkt wor-

- K sodatz in vielen Fällen fachmännische Be-
'" ung erwünscht erscheint . Besonders häufig

rden gute Ratschläge willkommen sein bei
- "kudepflanzungen der abgeernteten Beete
i « d der später folgenden Baum - und Deeren-
Wnzungen , ferner bei der Bewerkstellignng
| «s Obst- und Gemüseabsatzes , bei der Be-
ffs°uipfung tierischer und pflanzlicher Schäd-

>bei der Herbstbestellung und Winter-
! von Boden und Pflanzen , sowie bei

'Mngsfragen. und endlich bei der Obst-k it uno enouiy vei un
Mmiiseverwertung . Die vom Deutschen

«m für Wohnnngsreform , E , V ., in Frank-
. d. M 02 II ni>cirünbetee a; M., Hochstraße 23 II., "gegründete

»"(" jegs - B e r atu n g s st e l l e für
^ " Sartenban für die Provinz
) !en - N a s s a u" gibt in allen kleingar
vulirhen Fragen unentgeltliche Auskunft.
Leiter der Kriegsberatungsstelle ist jeden
7 ? und Donnerstag regelmäßig zwischen

u‘z uhr und 5—8 Uhr zu sprechen, aber
^ ?ueist an den übrigen Tagen der Woche

* * Büro Hochstraße 23 II. (Fernsprecher
.swnrer Nr . 3546 ) anwesend . Die Bera-
Mlle versendet auch recht übersichtliche
latter überEemüseschädlingsbekämpfnng

von 10 Pfg . das Stück.
Phaus Bad Homburg.

M Samstag , den 17 . Juli,
Abends 8 Uhr:

n y^rture z . Op . Der
^üeschacht Hollstein.

2 . Pusztenstimmung Hubay.
3 . a . Der Brautraub , b Ara¬

bischer Tanz ans der Musik
zu Peer Gynt Grieg.

4 . Ungarische Rhapsodie Nr.
4, (an Joachim ) Liszt.

5 . Ouvertüre zu Grabbes
Don Juan und Faust Moszkowski.

6 . Kaiser -Walzer Strauss.
7 . Thema und Variationen

aus dem Kaiser -Ouartett Haydn.
8 Potpourri aus der Optte.

Ein Walzertraum 0 . Strauss.
Abends 8 Uhr im Kurhaustheater:

Einmaliges Gastspiel von Käte Baste
vom K . K . Theater in Wien mit ihrer

Gesellschaft.
„Die grosse Leidenschaft.“

Lustspiel in 3 Akten.
Von 10 — 12 Uhr Abends : Konzert im

blauen Saal des Kurhauses.
Sonntag , den 18 . Juli,

Morgens *]g8 Uhr an den Quellen.
Leitung : Herr Kapellmeister Max Brückner.
1. Choral : „Grosser Gott wir loben dich .“
2 . An die Gewehre ! Marsch Lehnhardt.
3 . Ouvertüre Deutsche

Burschenschaft Weidt.
4 Morgenblätter , Walzer Strauss.
5 . Paraphrase über das Lied,

Grüsse an die Heimat Nehl.
6. Potpourri aus der Optte.

Die Dollarprinzessin Fall.
Nachmittags und Abends

Konzert des Kurorchesters unter Mitwirkung
des Herrn Paul Wlggert; Plstnnvirtuos des
Könlgl. Slchs. Hofopern-Orchesters in Dresden.

Leitung : Herr I . Schulz . Kapellmeister.
1. Durch Nacht zum Licht,

Marsch Laukin.
2 . DeutscheKaiser -OuvertureNecke.
3 . Pistonsolo:

Die deutsche Sturmflut.
Dicht .vonOtto Sommersdorf Paul Wiggert

(Herr Paul Wiggert .)
4 . Telefunken , Potpourri Morena.
5 . Wiener Bürger , Walzer Ziehrer.
6 Pistonsolo :

Ein Kaiserwort . Dichtung
von Otto Sommersdorf Paul Wiggert

(Herr Paul Wiggert.
7 . Die fleiss . Bertha , Interm . Hüttenberger

Abends 8 Uhr:
1. Es lebe die junge Türkei,

Marsch Lange -Ray.
2 . Romantische Ouvertüre Kcler -Bela.
3 . Patriotische Fantasie Paul Wiggert

(Herr Paul Wiggert .)
4 . Fantasie aus Mendelssohns

Werken Dupont.
5 . Ouvert . z . Op . Tannhäuser Wagner.
6 . Luxenburg , Walzer Lehar.
7 . Pistonsolo : _ , .

a . Aus der Jugendzeit Radecke.
b . Winterlied Koli.

(Herr Paul Wiggert .)
8 . Neue Wiener Volksmusik,

Potpourri , Komzak.
Abends : Leuchtfontaac.

Scheinwerfer.

2 . Bismarck -Marsch Fuchs
3 . Ouvertüre Frau . Luna Lincke
4 . Ein Tag in Sevilla , Walz . Waldteufel
5 . Ave verum Mozart
6 . Potpourri a . d . Optte.

„Gasparone “ Millöcker
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmeister Brückner.
1. Immer mobil , Marsch Blon
2 . Ouvertüre „Dame Kobold “ Reineke
3 . Erinnerung an Hapsal Tscheikowski
4 . Fantasie a . d . Op . „ Romeo

u . Julie “ Gounod
5 . Walzer aus Hoffmanns

Erzä hl ungen Offenbach
6 . II . Scene des III . Akts a.

d . Oper „Lohengrin “ Wagner
7 . Mondschein -Serenade Moret

*Montag , den 19 . Juli,
Morgens ' /,8 Uhr an den Quellen.

Leitun| : Herr Konzertmeister Meyer.
1 Choral : Befiehl du deine Wege

Abends 8 Uhr.

Leitung : Herr Kapellmeister I . Schulz.
1. Ouvertüre z . Op . „Hans

Sachs “ Lortzing
2 . Intermezzo aus Naila Delibes
3 . Walthers Preislied a . d . Op.

„ Die Meistersinger von
Nürnberg “ Wagner

4 . Fantasie a . d . Op . „ Der
Geigenmacher von Cremona Hubay

5 . Ouvertüre a . d . Op . „ Die
Entführung aus dem Serail “Mozart

6 . Kunstleben , Walzer Strauss
7 . Elegische Melodien für

Streichorchester Grieg
a) Herzwunden b) Der Frühling.

8 . Balletmusik a d .Op .„ Tell “ Rossini

Künstliche„Höhen■Sonne“
Natürliches Heilverfahren . Ersatz für Höhenkuren.
Stoffwechselsteigerung . Blutdruckherabsetzung . För¬
derung der Heilwirkung bei Gebrauch von Trink-
und Badekuren . Ueberraschend sohneile Hebung
des Allgemeinbefindens und Beseitigung der Schlaf¬
losigkeit sowie der Schmerzen . Erfolge , wo andere
Behandlungsmutoden versagen , bei Herz -, Lungen -,
Nerven -, Haut - und rheumatischen Leiden.

Ärztl. Leitg. : Institut für Bestrahlungstherapie
Dr. med. Braun. Telef. 10. Lange Melle 5.

Schöne

Zimmenvohmmg
im 1. Stock mit Zubehör , Master,
Gas und Sielanschlnß preiswert zu
vermieten . Zu erfragen tm 1. Stock
2458a Schmidtgaste 5.

«JCIV VS» gum wv

Flechten

»om1.Oktober ab ev.früher
ist die Wohnung im 2 St.

meines Hauses , bestehend ans 3
Zimmern , Küche, Bad etc. incl.
Wastergeld für Mk . 42m — an ruhige
Seute zn vermieten . Badeeinrichtung
vorhanden . Zu erfragen bei (2398a

A. Schick, HaingasseI
erster Stock.

an den Beinen , Armen und im Ge.
sicht behaftet und durch Gebrauch
von Odermeyer ' s Medizinal-
Herba-Seifesnunmehr geheilt, be¬
stätigt W . Dost in Oberlungwitz.
Herba -Seife ö St. 50 um
ca. 30%der wirksamen Stoffe
verstärkt Mark1.— Zur Nach,
behandl . Herba -llreme k Tube
75 Pfg ./s, Glasdose M 1 50 . Zu h.
in den Apvthek u . der Med .-Drog.
« . Kreh, Drog. Otto Doltz u.
W. Engländer Parfümerie.
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Gaßmirlt-Kttkiii
des Obertaunuskreises.

Montag , den iS. Juli » nachmittags 4 Uhr
Versammlung beiH. Wiegand „Neue Welt."

Zahlreiches Erscheinen erwünscht. (2722
Der Vorstand.

Eärhmi, chemische Waschanstalt
gegründet 1867

J . Kachel
Bad Homburgv.dH., Louisenstr. 21,Telef.331
Schöne Ausführung , schnelle Bedienung

-  Mässige Preise . =
(1157

Landgräflich Hess, concess.

Landesbank
Homburg vor der Höhe.

Vorschüsse auf Wertpapiere
Discontierung von Wechseln

Eröffnung von Cento-Cerrenten nnd
prorisionsfreien Checkrechnnngen

Annahme von Spareinlagen
An- n. Verkauf von Wertpapieren,

Checks nnd Wechseln
auf ausländische Plätze , * (5

Aufbewahrung nnd Verwaltung von
Wertpapieren nnd Wertsachen.

Vermietung von Safes in unserer feuer-
und einbruchssichere Stahlkammer.

Zahnpraxis H. Engelhardt
Zeit 381. Frankfurt a . M. Ecke Starke Straße.

Nur persönlicheu. schonende Behandlung
Zahnziehen fast schmerzlos 1 Mark.

Spezialist  für Aengstliche, Nervöse
und Kinder. Goidzöhne, Kronen und
Brücken sehr billig. Gebisse umarbeiten
und Reparaturen ln wenigen Stunden. (2631

Zu erreichen mit StraOenbahnlinien 8,6,15.

Vorsohriftsmässige

Feldpost - Karten
(auch eeiche mit Antwortkarte)
auf schreibfähigem Karton gedruckt

sowie

Feldpost - Briefe
sind für den Preis von 1 Pf g . per Stück

zu haben bei i

Fr . Becker , Fr . Schick ’s Buchhlg.
Louisenstrasse 35. Louisenstrasse 64.

F ■ Supp , Louisenstrasse 83 '/,

□ £3

5

Der Vaterländische Franenverein
veranstaltet am 21 . Juli von 4 —6 Uhr nachm,
am Elisabethenbrunnen einen

Wohltätigkeits -Tee
zum Besten der Kinder hiesiger Kriegsteilnehmer.

Den musikalischen Teil haben Krieger aus den
hies . Res . Lazaretten freundlicher Weise übernommen.

Eintritt 30 Pfg. . ■Kaffee«der Tee 50 Pfg Knehen 50 Pfg.
Oer Vorstand.

2713)

Optisches InstitutI . jjMllßelll
Telefon

380.

Empfehle
täglich frische
Heidelbeeren

Kaiser Friedr.-Promenade

zu den billigsten Tagespreisen.
2593) F . Fachs , Host.

Dills , 8 gimmer mit elektrisch
Licht, Bad und sonstigem Zubehör
nebst Hinterbau, kleinen! Garten auf
sofort zu vermieten. (2230a

Näheres D Fuid.

Kaufe jedes Quantum
frisch jikpßüdltesW

Eine Wohnung
im 2. St . 4 Zimmer nebst Küche rc.
zu vermieten. (1279a
F . L. Lotz, Bad Homburgv.d.H.

wie

Dirnen » Sommeräpfel»
Aprikosen ,Pflaumen usw.

F. Fuchs,
2704) Hoflieferant.

Eine (2039
3 Zimmerwohnung

mit allem Zubehör ist im Erdge¬
schoß und im 1. Stock des Hauses
Lechfeldstraße 5 zu vermieten.
Näheres daselbst Hauseingang links.

3um Ablefen derWafser-Mesfer suä
2 geeignete , militSr

löo

Leute.
Ferner werden noch Rohrh

gelernte Schlosser, Sch,
oder Spengler angeno,

Direktion
der stadt.Gasu . Wasser

Ankauf
v. gebrauchten Möbeln,,
gahngebisfen u. Gegenstz
aller Art gegen sofortige;

Karl Lagneau,
Schulstraße 11. I

Kurhaustheater Bad Hamburg.
Lichtspiel -Vorführungen.

Spielplan für Sonntag , den 18. Juli ISIS (2733
4—6 Uhr Schülervorstellung

Waldow 's und ihr Schweinchen Komödie, Im Reiche der
Vögel Naturaufnahme, Königin Luise 2. Teil Aus Preuhens
schwerer geit in 2 Akten(auf vielseitigen Wunsch Kriegsaufnahmen.

6—8 8—16 Uhr (Nur für Erwachsene)
Waldow 's und ihr Schweinchen Komödie in 2 Akten Line Fahrt
auf dem Panamakanal Naturaufnahme Die Ahnstau Drama in
3 Akten Ein vergnügter Nachmittag Komödie, Kriegsberichte.
Aenderungen Vorbehalten. Klavierbegleitung. Preise der Plätze : I . Rang¬
loge M . 1.50 Parkettloge M . 1.— Sperrsitz M . 0 50 Militär u. Kinder
halbe Preise . Nach 6 Uhr haben Personen unter 16 Jahren keinen Zutritt.

mtt Brot  vernichtet radikal
fiftlltdMt * " 27198  Färb -,
UOldgClSI uchlos .Eeiaigtd .l
haut von Schuppen n .Schinnen , b«(ot
Haarwuchs , verhütet Haarausfallo .2
neuer Parasiten . Wichtig für Schul!*
Taus .v ,Anerkenn . Echt nurin Kart.ik
u.ü.50 Niemalaoffen ausgewog . InAo
u . Drog . Nachahmung , weisemani»

Erhältlich bei:"
Otto Voltz.
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2 Zimmerwohnungl
mit Mansarde u. Zubehör ain
Leute zu vermieten.

Karl Lepper , Hofinnlil!

Ab 1. Oktober zu uermiet
Schölle3

Louisenstraße 43V*
gegenüber der

Audenstraße
Reichhaltiges Lager in

Brillen , Pincenez , Schutz-, Schieß- und Autobrillen , Feld¬
stechern, Kartenmessern, Kompaßen mit Radium,

Thermometern und Barometern.
Anfertigung von Augengläsern nach ärztlicher Vorschrift,

sowie g e w i sse nhaf te und corr e kt e An Messung  von Brillen
und Pineenez.

Lieferung von Krankenkafsenbriilen.
Fachmännische Bedienung.

Besteingerichtete Reparaturwerkstätte für (2530
Optik und Glasschleifers ? mit Motorbetrieb.

und Balkon, Küche und allem
behör, elektr. Licht und Gas.

Wilh. Reinhard Ja
2675 ) Louisenstraße 94.

Kaiser Flikdrich-Prsinenck!
4 gimmerwohnung

mit Balkon und sämtlichems
hör zu vermieten.

Schöne
Parterre-Wohnung

der Ferdinanvstraße 4 Vs
Zimmer mit Zubehör ist aufss
zu vermieten. Zu erfragen iii
Geschäftsstelle ds. Blattes u. “

in

2 Zimmerwohllllllg
mit Küche und allem ZubeW
Hause WaUstraße 27 - 29 5/
mieten. Näh. Höhestraße 1". L

Elektrisches Licht
ein Jahr kostenlos!

1387)

wird für Wohnungen bis zu 3 Zimmern denjenigen Abnehmern des h' e
sigen Ortsberinges geliefert , die während der Dauer des Krieges neue
Beleuchtungsanlagen einrichten lassen . Den Abnehmern soll dadurch er¬
möglicht werden , die Kosten der Neueinrichtung mit dem für die Beleuch -,
tung ersparten Oelde zu bezahlen und sich hierdurch vom Petroleum
unabhängig zu machen . Trägt derHausbesitzer die Kosten für die Beleuch¬
tungsanlagen , so geniesst dieser die Vergünstigung der einjährigen kos fl
tonlosen Stromlieferung.

Alle weiteren Auskünfte werden bei der Unterzeichneten Stelle erteil >|

Elektrizitätswerk
Höhestrasse 40.

[njetflentttl: Hein»ich druck und Verlag BuchdruckereiBad Homburgv

Pferdes
abend

}t Hain- un'
ntct Lei:
Leiterwa

) Bit

Moderne

6 ZimmerwohnungI
nebst Gartenanteil in meiner^
Frankfurterlandstraße 80zumli
zu vermieten. Näheres

Thr. Lang, Maurermchij
und Bauunternehmer.

Oberurselerstraße1\
Schöne 3 gimmerwohnung^
Küche, Wasser und elektr. .
1. August zu vermieten.
2710a Baugeschäft Bonsai

Schön möbl. Ziun»",
mit elek. Licht. Nähe Gaswerk?
wert zuverm. Off. u. K. 2700N

lsta

Prag
vom

rglich z

«rsto

Hht.
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äs>>
'5it{ auf

bte den Stoff zu
„schwellen lassen, einzulassen . Es

! «ar nichts, daß auch in der jetzigen
^rlt » C si» Erinnerung an große Männer

Schnch vergangener Tage aufgefrischt wird,
genop, ! ! a d" Verfasser den Ertrag des Buch-

^ n-n Hinterbliebenen der rm Kriege
i2i i»«on Vaterlandsverteidiger widmen

lasser ^ , Wünschen wir ihm recht viele Käufer

ilf ß2 eniaet Bier Um die Gastwirte
r durch die verminderte Herstellung
it eingeschränkten Verbrauch des Bieres

tum Lage bekannt zu machen, hat der
»verein des Obertaunuskreises auf
hi Montag nachmittag eine Versamm-

11 (1 in die „Neue Welt « einberufen.
Kartoffelhamster. Aus dem Stadtteil

. « beit find Klagen an uns gelangt,
«jeder diejenigen am Werk sind, die es

'  hem Unterschied von Mein und Dein
«aau nehmen. Vor allem haben sie

Kartoffeln. Zwiebeln und alle mög.
skrüchte abgesehen, die sie vom Felde

Wen. Man erwartet, daß die Schützen
wachsames Auge haben und den Dieben
Handwerk versalzen werden.
i Pferdefuhrwerk contra Elektrische

abend kurz nach 7 Uhr fuhr an der
.in- und Höhestraße ein mit 2 Pferden
itet Leiterwagen gegen die Elektrische.

Leiterwagen ging in Trümmer, die
büßte ihre zwei Lampen an der

iie ein.
«m Kurhaustheater . Morgen nach-
y finden wieder Lichtspielvorführungen

Zn der Schülervorstellung (von 4—6
D die Fortsetzung des Bildes

Luise" 2. Teil , aus „Preußens
r Zeit" gezeigt. Abends spielt neben
enund Naturaufnahmen ein dreiak.

Drama, außerdem werden die Kriegs-
wieder die größte Aufmerksamkeit

«chen.
iichtspielkunst. In Elück ' sLicht-

e in Kirdorf wird morgen eines der
mttsten Ereigniffe des Krieges im
gezeigt, „der Zeppelinangriff auf

um“. Aus dem übrigen Programm , das
i recht geschmackvoll gewählt ist, heben

das Seemannsdrama „das Opfer"
r, in dem Henry Porten auftritt.
MKiaematographen-Theater im Hardt-

urant wird morgen ein vollstän-
mes Programm gespielt, das neben

und Heiterem vor allem jeden
lde Kriegsbilder enthält.

Die Schädlichkeit des Junikäfers . Die
rTrockenheit hat die Entwickelung

läsers auch Brachkäfers , welcher sehr
auftritt, sehr begünstigt. Es machen

dieser Hinsicht ähnliche Erscheinungen
w , wie man sie während des trok-

vommers 1911 beobachten konnte. Der
T1 wird fälschlicherweise meist für
lungen Maikäfer gehalten , verursacht

durch sMe unheimliche Freßlust be-
' Schaden. Man sollte ihn daher

Mitteln bekämpfen.
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Haltungen der Kurver-
waltung.

d^ ogramm  für die Woche
, 18. Juli bis 25 . Juli.
I lch Morgenmusik an den Quellen,

von 7>/a—81/* Uhr.
*9: Konzerte der Kurkapelle mit

>des Piston-Virtuosen Paul Wiggert
^ Sachs. Hofopern -Orchester Dresden
^ und 8—10 Uhr . Abends Leucht-
«cheinwerfer Im Kurhausheater:

,; on 4 bis abends 10 Uhr L i ch t-
rfuhrungen. (Näheres Plakate)
, ®: Konzerte der Kurkapelle von

8- 10  Uhr.
. “8■ Konzerte der Kurkapelle von

I *.- Uhr . Abends 8 Uhr im
I»j. " ichtbilder-Vortrag des Herrn

Sewie „Karpathen , Galizien . Bu°

Konzerte der Kurkapelle von
J, . ~~10 Uhr . Nachm, von 4—6

i & ^ eits -Tee am Elisabethenbrun-
e'ten  der Kinder hiesiger Kriegs-

Kcnzerte der Kurk ' pelle von
-10  Uhr . Im Kurhaustheater:

istih,,. 4 bis abends 10  Uhr Licht-
' , 9cn- (Näheres siehe Plakate .)

Militärkonzerte , Kapelle des
bur„iil ' »General Feldzeugmeister"

^hUrg ' sches) Nr . 3 von 4- 5 '//und
-nstan- ^ nds : Leuchtfontäne.
■und Der ^urrapelle von
°Udsz j,. 10  Uhr . Im Kurhausthea-

»Die Venus mit dem
in 3 Akten von Lothar

von^a Konzerte der
~ unter̂ M -!- -U" b 8 “ 10

>b ^ ••nWlt ®utun ß des Opern»
& uller . Abends Leuchtfon-

täneScheinwerfer . Von 4 — 10 Uhr im
Kurhaustheater : Lichtspielvorführungen .(Nä¬
heres Plakate .)

Preise der Backwaren
zu Bad Homburg v. d. Höhe,

vom 1. Juli 1815 bis auf Weiteres.

Namen der Bäcker

Stadtbezirk Homburg.
Becker, Fritz
Bernhard , Jakob
Erich, Wilhelm
Falk, Ernst
Fischer, Adolf
Förder , Wilhelm
Hackel, Louis Wwe.
Himmelreich, Ars.
Koster, Louis
Koster, Peter
Muttersbach , Hch.
Nöll , Heinrich
Preuninger , B.
Rothschild, Leo
Ruopp , Georg

See, Leonhardt
Schäfer , Jakob
Tag , Heinrich
Weiden, Rudolf

Weil. Wilhelm

Stadtbezirk Kirdorf:
Becker, Karl Joh.
Becker, Valentin
Denfeld, Karl Friede
Denfeld, Karl Franz
Ettlinger . Julius
Hett . Joh . Lorenz
Krämer, Georg
Stadtbezirk Homburg:
Becker, Josef
Konsum-Verein
Nehren, Jakob
Schade & Füllgrabe

Stürtz , Wilhelm

Bad Homburg o. d. H„ den 15. Juli 1915.
Polizeiverwaltung.

I. II. III. Für 6 Pfg.
a. Milchbrot

wicht Sorte
i®

Sorteb. Wasserw.
Pfd. Pfg. Pfg. Pfg. gramrn

a. b.

1500 64 60 60
1500 — 64 — 60 60
1500 — 64 — 60 60
1500
750

— 64
82

— 60 60
1500 — 64 — 50 50
1500
750

64 64
32

— 60 60
1500 — 64 — 60 60
1500 — 64 — 60 60
1500 64 60 60750 82
1500 — 64 — 60 60
1500 — 64 — 60 60
1600 — 64 — 60 60
1500 — 64 — 60 —
1500 — 64 — 60 60
1500 64 60 60750 32
1500 64 60 60750 32
1500 — 64 — 60 60
1500 -r 64 — 60 60
1500 64 60 60750 32
1500
750

64
32

— 60 60

1500 64 50
1500 — 64 — 50 —
1500 •— 64 — 50 —
1500 — 64 — 60 —
1500 — 64 — 60 60
1500 — 64 — 60 —
1500 64 ~

1500
1500

64 60 60— 64 — 100 8Pf.
1500 64
750 32

1500 64
750 32

Aus der Umgebung.
Wiesbaden , 16. Juli . Der kürzlich hier

verstorbene Rentner Herr Adolf Diesterweg,
ein Neffe des bekannten Philosophen Diester¬
weg hat u. a . auch der Deutschen Gesell¬
schaft für Kaufmanns -Erholungsheime zur
Förderung ihrer Wohlfahrtsbestrebungen
testamentarisch ein Kapital von M . 20 000
vermacht. Die Gesellschaft wird zur Ehrung
des verstorbenen in ihrem Kaiser -Wilhelm-
Heim b. Wiesbaden eine Bronzetafel mit
seinem Bildnis anbringen.

Rupperteurod , 14. Juli . Die Kinder
unserer Schule fingen bis jetzt 9085 Stück
Kohlweißlinge . Es bedarf keiner Berechnung
welchem Schaden an Kohl und Gemüse da¬
durch vorgebeugt wird Aus der Wetterau
kommen schon Klagen über die Schäden,
welche die dort maffenhaft auftretenden Kohl¬
weißlinge verursachen.

Tages -Neuigkeiten.
Schwerer Autounfall . Berlin,  15 . Juli.

Die „B . Z." meldet : Bei dem Zusammen¬
stoß einer Autodroschke mit einem Straßen¬
bahnwagen in der Vudapester Straße wurde
der Jnsasie der Droschke Dr . Bortz, heraus¬
geschleudert. Er erlitt einen schweren Schen¬
kelbruch und erlag nachts im Krankenhause
seinen Verletzungen.

Furchtbarer Tod . Mühlheim (Ruhr ),
16. Juli . (T . U.) Der Industrielle Georg
Thyssen, der Bruder des Großindustriellen
August Thyffen , geriet gestern nachmittag auf
den Tysserschen Fabrikanlagen zwischen zwei
Eisenbahnwagen . Die Puffer des Wagens
drückten dem Bedauernswerten den Brust¬
korb ein . Er war sofort tot.

Ueberfall auf einen Geldbriefträger.
Berlin,  16 . Juli . (T . U.) Als ein Geld¬
briefträger heute morgen auf seinem Bestell¬
gang ein Haus in der Dorkstraße verließ
vurde er von einem jungen Burschen, der

hinter einer Mauersäule auf ihn gelauert
hatte , hinterrücks überfallen Der Täter
brachte dem Briefträger mit einer kurzen
Gasröhre mehrere Schläge auf dem Kopfe
bei, durch die der Beamte mehrere stark
blutenden Kopfwunden erhielt . Auf die
Hilferufe des Briefträgers eilten Passanten
herbei, die den Burschen nach der nächsten
Polizeiwache brachten . Dort stellte sich her-
aus , daß es sich um einen 19jährigen Bur-
scheu handelt , der bis vor 14 Tagen als
Posthilfsbote beschäftigt gewesen war

Schweres Erplofionsnnglück . Basel,
16. Juli . (W . T . B . Nichtamtlich ). In der
chemischen Fabrik von Geigy erfolgte heute
Nacht eine furchtbare Explosion des Destilla-
tionskefsels , durch die beide Längswände und
der Dachstuhl des Fabrikgebäudes herausge¬
schlagen wurden . Der Kessel wurde 20 ni.
ntelt fortgeschleudert. 3 Arbeiter wurden ge
tötet. 2 leicht verletzt.

Ueberschwemmungen. Washington
16. Juli . (T . U . Privatmeloung ). Laut
einer Meldung des amerikanischen Konsuls,
fanden in den Provinsen Kustung und Ku-
angtse Ueberschwemmungen von außerordent¬
lichem Umfange statt . Die Zahl der Opfer
in den beiden Provinzen ist sehr groß.

Orkanverheerungen Berlin,  17 . Juli.
Die „Kölnische Zeitung " meldet aus Kopen.
Hagen : Ein furchtbarer Orkan richtete nach
Meldungen aus Petersburg an vielen Orten
Südrußlands große Verheerungen an . In
der Umgebung von Sabastopol wurde die
halbe Ernte vom Regen vernichtet . In meh¬
reren Ortschaften Transkaukasiens wurde
ebenfalls die ganze Ernte vernichtet . Jeder
Verkehr ist unterbrochen . Die Schulen muß¬
ten geschlosien werden.

Kirchliche Anzeigen.
Gottesdienst, in der evang. Erlöserkirche.

Am 7. Sonntag nach Trin., den 18. Juli.
Vormittags 8 Uhr : Christenlehre der Konfir¬

manden des Herrn Dekan Holzhausen
Vormittags 9 Uhr 40 Min . : Herr Pfarrer

Wenzel. (1. Trin . 6, 8 - 11).
Vormittags 11 Uhr : Kindergottesdienst fällt

während der Ferien aus.
Nachmittag 2 Uhr 10 Min . : Herr Dekan

Holzhausen (Psalm 116)
Mittwoch, den 14. Juli , abends 8 Uhr 30

Min : Kirchl. Gemeinschaft Kirchensaal 3.
Donnerstag , den 22. Juli . Abends 8 Uhr 10

Min . ; Kriegsbetstunde  mit anschließender
Feier des heil. Abendmals
Gottesdienst in der evang. Gedächtniskirche

Am 7. Sonntag nach Trinit ., den 18. Juli.
Vormittags 9 Uhr 40 Min . : Herr Dekan

Holzhausen.
Mittwoch, den 21. Juli , abends 8 Uhr 30 Min.

Kriegsbetftunde.

Gottesdienst- Ordnung
der katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt

zu Bad Homburg.
Sonntag , den 18. Juli , morgens 6 Uhr: Früh-

mefie noch bestimmter Meinung ; 8 Uhr: hl. Messe
für Verstorbene: 90z Uhr: Hochamt mit Predigt:
11  i/z Uhr : heil Messe mit Predigt ; nachmittags
2 Uhr: Sakramentaltfche Bruderfchafts-Andacht;
abends 8 Uhr : Bitt -Andacht um gutes Gedeihen
der Feldfrüchte.

Montag , den >9. Juli , morgens 'ßlU Uhr : hl.
Messe nach bestimmter Meinung.

Dienstag , den 20. Juli , morgens 61/* Uhr: hl.
Messe für Frau Margareta Stumpf.

Mittwoch, den 21. Juli , morgens 6»/. Uhr: hl.
Mefie für Heinrich Wiegand.

Donnerstag , den 22. Juli , morgens &■!* Uhr
hl. Mefie für Frau Maria Emter.

Freitag, den 23. Juli , morgens &U  Uhr : heil
Mefie für einen gefallenen Krieger.

Samstag , den 24. Juli , morgens 6i/4 Uhr:
heil. Mefie für Philipp Diehl.

Jeden Morgen  8 Uhr : hl. Mefie nach be-
stimmter Meinung.

Jeden Abend 8 Uhr: Kriegs -Andacht mit fakra-
mentalifchemSegen _ _

Am Sonntag , den 18. Juli : Tellersammlung
und Kollekte zum Besten der Kriegsfürsorge.

Sonntag , den 18. Juli , nachmittags 4i/2 Uhr:
Versammlung der Marianischen Jungfrauenkon¬
gregation ;sabends nach der Andacht des Jünglings¬
vereins. ;5Im Montag , den 19. Juli : abends 9
Uhr Versammlung des Gefellenvereins.

Gottesdienst-Ordnung
der kathol. Pfarrei Et . Johannes der Täufer

Bad Homburg Kirdorf.
Sonntag 7 Uhr : Frühmesse, 8 Uhr Vorm. :

Hochamt mit Predigt , 1I12 Uhr nachm. Andacht.
Werktags : 6 Uhr Schulgottesdienst 7 Uhr:

hl. Mefie. Samstags in der Kapelle des Schwe¬
sternhauses.
Jeden Tag abends 8 Uhr : Kriegsandacht

Christliche Versammlung . Elisa-
bethenstr. 19a,I . Jed . Sonntag Vorm,
11—12 Uhr für Kinder ; jed . Sonntag Abend
von 81/*-*—91/ä Uhr öffentl . Vortrag , jeden
Donnerstag abend 8% Uhr Bibel - ur d Ge¬
betstunde.

Vermischte politische Nachrichten
Berlin,  17 . Juli . Der „Vorwärts"

enthält eine Kundgebung des sozialdemo¬
kratischen Parteivorstandes und : der Eene-
ralkommiffion der Gewerkschaften in Deutsch¬
land mit der lleberschrift „Gegen den Le¬
bensmittelwucher !" In dieser wird gegen
die beabsichtigte Erhöhung der Höchstpreise
für Getreide Stellung genommen und es
werden mäßige Höchstpreise für alle Lebens-
mittet gefordert.

Hamburg.  16 . Juli . (W . T . B . Nicht-
amtlich). Der preußische Gesandte von Bü-
low ist gestern Abend 11 Uhr infolge eines
Schlaganfalles gestorben.

Posen,  15 . Juli . Der frühere Reichs-
tagsabgeordnete für den Wahlkreis Schwetz
(1873 bis 1876), Graf v. Parczewski, ist
im Alter von 90 Jahren gestorben.

London.  16 . Juli . (WTB . Nichtamt¬
lich.) Meldung des Reuterschen Bureaus.
Der wegen Spionage verurteilte Rosenthal
wurde am 15. Juli früh erschosien, nachdem
das Urteil bestätigt worden war.

Berlin,  16 . Juli . Die Kriegshilfs¬
ausschüsse Ostpreußens zahlten nach dem „Berl.
Tgbl .« an die Geschädigten 150 Millionen
Mark Vorentschädigung.

Berlin,  16 . Juli . (W . T . B . Nicht¬
amtlich). Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht
die vom Kriegsministerium allgemein zuge¬
lassenen Ausnahmen von dem Herstellungs¬
verbot für Baumwollstoffe.

H a a g, 15. Juli . (WTB . Nichtamtlich.)
Die zweite Kammer hat einen Marinegesetz¬
entwurf mit 46 gegen 21 Stimmen ange¬
nommen, der den Vau von zwei Kreuzern
und 4 Unterseebooten vorsieht.

Fremden-Meldescheine
neueste Ausgabe

auch mit Fivmendruck
zu haben:

des„Tallvllsbote."

Der heutige Tagesbericht
war

bis zur Drucklegung bes
Blattes

noch nicht eingetroffen.

r
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Die Kundschaft!
läuft keinem nach!

sondern will zum

Kaufe  eingeladen !
ii i: sein. ii ii

Eine Anzeige im
TAUNUSBOTEN,

dem am meisten ge¬
lesenen Blatte Bad
HomburgSj bringt je¬
dem Geschäfte die
geringen  Anzeige¬
kosten vielfach ein.
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■ i
Werke von Hans Eschelbach»

zu beziehen durch jede Buchhandlung.
Der Volksverächter . Makkabäerroman.

Neunte Auflage . Brosch 5 M , geb. 6 M.
Ihm nach ! Christusroman . Sechste Auflage.

Brosch. 4 M , geb. 5 M.
Das Tier . Dorfroman . Zweite Auflage.

Brosch. 3 M , geb. 4 M.
Erzählungen . Fünfte Auflage . Brosch. 4 M,

geb. 5 M
Lebenslieder . Gedichte Fünfte Auflage.

Brosch. 3 M . geb. 4 M.

Maria Rex . Künstlerroman . Zweite Auflage.
Brosch. 3 M , geb. 4 M.

Die Armen und Elenden . Novellen . Dritte
Auflage Brosch. 4 M , geb . 5 M.

Die beiden Merks . Novelle . Vierzehnte Auf¬
lage . Brosch. 1 M , geb. 1.50 M.

Der Wasserkopf . Roman . Neunte Auflage
Brosch. 1 M , geb. 1 50 M.

Liebe erlöst . Novelle . SechsteAustage .Brosch.
2 M , geb. 3 M

Wlldwuchs . Gedichte . Siebente Auflage.
Brosch. 2.80, geb. 4 M.

Sommersänge . Gedichte . Fünfte Auflage.
Brosch. 2.80, geb. 4 M.

Im Moor . Novelle . Fünfte Auflage . Brosch
140 M , geb. 2 M.

Jn ^ Vorbereitung:
Im Kielwasser der Emden . Kriegsroman

Spielt teilweise in Bad Homburg  bei
Ausbruch des Völkerkrieges . Brosch. 4 M,
geb. 5 M.

Voraussichtliche Witterung:
Sonntag , 18 . Juli.

Wechselnd bewölkt , meist trocken, keine
wesentliche Temperaturveränderung , nord¬
westliche Winde.
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Grosser

Sommer-Ränmungs-Verkauf!
Beginn

Samstag
den

17 . Juli

Sämtliche Sommer-Artikel sind, ohne Rücksicht auf den reellen Wert und trotz enor¬
mer Preissteigerung aller Waren im Preise ganz bedeutend herabgesetzt.
Ausserdem gelangen während des Räumungs - Verkaufs grosse Warenposten
jeder Art zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf und gewähren auf die nicht
zurückgesetzten Waren bis auf wenige Netto -Artikel einen

Rabatt von £) QO | Extra-O Rabatt
Unsere billigen Preise gelten nur so lange der Vorrat reicht

gjgp “ Es folgen hier nur einige Beispiele. TU

Ein Posten weiss und farbige A W

Damen-BlnsenllO
Räumungspreis

Ein Posten weiss und farbige 135
Kinderkleidchen u. XX bisKittel 00 275

Räumungspreis

Ein Posten
Knaben -Blusen
Knaben-Wasch-Anzüge
u . Spielanzüge

um gänzlich
zu räumen
bedeutend

unter Preis.

Gelegen-W« ebamenliemden,Beinkleidern. Mitjacken
Räu- | 35

mungs-l 165 bis
preis1 225H

Grosse

Pasten
Weisso iteüge

in ausgebogt . i
m. Hohlsaum(
m. Stickerei-

Einsatz
Jetzt

Ein Posten
Damen-Handschuhe

weiss , schwarz , farbig aa und
zum Aussuchen Ai ) 48

jetzt Paar Pfg.

Ein Posten

Damen-Strümpfe
38weiss , schwarz , farbig Aß und

zum Aussuchen A (S
jetzt Paar Pfg.

bis

auf  garnierte
>mU‘ Damen- und

lOi
0 Mädchen Hüte

HausschUrzen“ ,2° ,°'Ä SS».
KK Blusenschürzen 95m..

Zierschürzen”'lss ,’rUl8’m,t T,s,," rf  95».
KS Mädchen-uknahen-8chürzen,.,-,38.95M,

Warenhaus GESCHWISTER MATER
Kein Umtausch Bad Homburg

Besichtigen Sie gefl . unsere Schaufenster
(2727

Hardtwald -Restaurant.
Morgen » Tonntag 18. Juli»

Große Kiuo-Borfuhrungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

Fesselnde Dramas,
Kriegsbilder vom öftl . ht . westl . Kriegsschauplatz.

Natur -Aufnahmen in bunter Reihenfolge etc.
Zu zahlreichem Besuche ladet höfl. ein

24 io ) ® * Scheller.

Meiner werten Kundschaft die höfl , Mitteilung , dass
infolge Platzmangel , die seither im ersten Stock mei¬
nes Geschäftes befindliche

II

Glfick ’s Lichtspiele:: Bad Homburg-Kirdori
ii Kirdorf er strasse 4-0 - n n

Morgen Sonntag nachmittags 4 u . abends 8 1/* Uhr
Grosse Sensationsprogramm i

Der Zeppelinangriff auf London
sowie das grosse Seemannsdrama

fjggr DasOpfer Wl
In der Hauptrolle die grösste Kinoschauspielerm Henny Porten
und das üblich bekannte Schlagerprogramm ,o70Q

Soldaten haben mittagsu. abends halbe Preise.

Abteilung!

Teppiche, Gardinenu. Betten,

Hamburger Schützengesellschast®®

nunmehr nach meinem neuen Laden,

Louisenstrasse 70
verlegt wurde.

Um ferneres güt . Wohlwollen bittend , zeichnet

Hochachtungsvoll

Ph . Betons
2734) Louisenstrasse 70 —75.

Unter Allerhöchster Protektion Sr . M . Kaiser Wilhelm II.
Sonntag , den 18. Juli ISIS

Herausschießen von2 gestifteten, gemalten Scheiben.
Um recht rege Beteiligung bittet (2730

Der Vorstand.

Versteigerungen~lü
und Abschätzungen von Mobilien » Schaden aller Art » so.
wie sachgemäße Erledigungen von Pfandoerkäufen , Aachlassen,
^ »nkurfen Ferner Uebernahme ganzer Haushaltungen » Einzel¬
möbel gegen sofortige Abrechnung— Lagerung und Aufbe
Währung von Mobilien , Wertgegenständen  etc . unter günstigen
Bedingungen übernimmt (17b

- August Herget. *■& £ £ !*
Bad So mbura v. d. H.» Elisabethenstraste 43. Telefon 277.

‘JJcrontnjottjtd) fite Me Schrifllettung: Friedlich Nachmann, für

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Renten Versicherungs-Anstalt
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer:

beim Eintritts alter (Jahre ) : 50 | 55  I 60 65 I 70 1
jährlich °/0 der Einlage : 7, 248 18, si4

60 65
_ - - O „ „ 1>*44;9-6181 l I lo >l
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich

höhere Sätze.

„Für Frauen gelten besondere Tarife “ .
Aktiva 1914 1 125 Millionen Mark.

Prospekte und sonstige Auskunft durch:
Arthur Berthold , Kaufmann,

130) in Homburg v . d . H., Louisenstraße 48'

Weinhaus

Strassbnrger
Thomasstrasse g.

Nähe des Kurhauses.
Heute, Samstag, Abend

Sondergericht:

DerTa«'
täglich °und

Viert
für Hom
lich Brinc

bei der
gurschließ

Pickelsteiner Fleisc
Rhein-u.Moselwe

Auserlesene
Gewächse!

Etazelnei
Zuserate
aespaltenc

Neklan

Pfirsich-Trankl
Gr . Glas Sekt

Mädche,
für kleinen Haushalt otinej
für 1. August gesucht,
die Geschäftsstrlle ds. Bl. ll

aus guter Familie , in Ä
Schretbmasch. bew. suchte
unter S . 2712 Geschäfts,l

Suche
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